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Blagoslovi naj te Gospod  

in te varuje.  

Pokaģe naj ti svoj obraz 

in se te usmili.  

Obrne naj svoje obliļje k 

t ebi  in ti da mir.  

Gospod naj te blagoslovi.  

Mir in dobro!  

 

Der Herr segne und bewahre dich!  

Der Herr halte sein Angesicht  

leuchten über dir und  

erbarme sich deiner!  

Der Herr richte sein A ngesicht  

auf dich und gebe dir Frieden!  

Der Herr segne dich!  
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Liebe Leserinnen und Leser unseres Jahresberich tes! 
 

Wieder haben wir die Schwelle eines neuen Jahres überschritten. Mit neuen Hoffnungen, Zielen, 
Erwartungen und Herausforderungen. Aufrichtig danke ich euch für euer Interesse und die Verbundenheit 
mit der Kirche, besonders mit unserer Pfarre und ihren vielfältigen Tätigkeiten für die Gemeinschaft. 
Wir leben in bewegten Zeiten, in denen sich vieles verändert, doch unsere Ziele als Christen und 
Christinnen bleiben die gleichen: im Glauben an und im Vertrauen auf Gott, sein Antlitz unter uns zum 
Leuchten zu bringen. Gleiches haben immer auch schon unsere Altvorderen versucht, was ihnen mehr 
oder weniger gut gelungen ist. Besondere Lichtstrahlen im Bemühen, Gott auf der Welt erfahrbar zu 
machen, waren wohl die Heiligen. Namentlich möchte ich hier den hl. Franziskus von Assisi hervorheben, 
dem wir auch den Wunsch: pax et bonum, pace e bene, mir in dobro , also: Friede und Gutes 
verdanken . Aus Anlass des Gedenktages des hl. Franziskus haben die Kinder der Jungschargruppe mit 
ihren Begleiterinnen die auf der Titelseite abgebildeten Fliesen beschriftet und verziert, um sie in 
gebrannter Form den Besuchern des Sonntagsgottesdienstes, mit diesem schönen Wunsch, als Zeichen der 
Verbundenheit mit nach Hause zu geben. Wo immer wir leben und wirken, geht es letztlich um die 
Verwirklichung der christlichen Botschaft von Friede und Gutem für alle Menschen. Ich finde, das ist ein 
Ziel, welches jeder von uns immer wieder neu ins Auge fassen sollte. Es ist möglich im anderen den 
Mitmenschen oder das Geschöpf Gottes zu sehen, ihn als Bereicherung auf seinem Lebensweg zu 

entdecken. Das sind Fundamente des Friedens, eines 
konkreten Friedens von Mensch zu Mensch von Herz 
zu Herz. Was kann ich in diese Richtung alles tun, wo 
kann ich mich als Kind des Friedens ausweisen, 
meinem Mi tmenschen Vorbild, eine 
Entscheidungshilfe zum Guten sein? Mit diesem 
Bemühen, göttliches Licht in der Welt zu sein, 
wünsche ich euch allen Frieden und Gutes für heute 
und die Zukunft.  

 
"Blagoslovi naj te Gospod in te varuje."  
V Svetem pismu pomeni blagoslÁÖÌÊÁÔÉ ÐÏÌÏĿÉÔÉ "ÏĿÊÅ ÉÍÅ 
na nekoga. Mojzes in Aron, ki sta blagoslavljala, nista 
ÒÁÖÎÁÌÁ ÉÚ ÌÁÓÔÎÉÈ ÍÏéÉȟ ÁÍÐÁË ÓÔÁ ÐÏÓÒÅÄÏÖÁÌÁ 
Jahvejeve darove. Jahve, ki je Bog, je vir blagoslova. 
.ÊÅÇÏÖÉ ÄÁÒÏÖÉ ÐÒÉÎÁĤÁÊÏ ÓÐÒÅÍÅÍÂÏ Ö ËÁËÏÖÏÓÔÉ 
ĿÉÖÌÊÅÎÊÁ ÐÏÓÁÍÅÚÎÉËÁ ÉÎ celotnega ljudstva. Blagoslov 
pa ima tudi svojo varovalno plat, saj blagoslovljenega 
ÖÁÒÕÊÅ ÐÒÅÄ ÎÅÖÁÒÎÏÓÔÍÉȟ ÓÏÖÒÁĿÎÉËÉ ÉÎ ÐÒÅÍÁÇÕÊÅ ÚÌÏȢ )Î  
prav slednje je pri blagoslovu bistveno. 
 

Ώ0ÏËÁĿÅ ÎÁÊ ÔÉ ÓÖÏÊ ÏÂÒÁÚ ȢȢȢΏ 
Poklanjam ti svojo ljubezen in te opazuÊÅÍ Ú ÌÊÕÂÅéÉÍÉ ÏéÍÉȢ 
4Ï ÊÅ ÔÕÄÉ ÓÍÉÓÅÌ ÐÒÏĤÎÊÅȡ Ώ/ÂÒÎÅ ÎÁÊ ÓÖÏÊÅ ÏÂÌÉéÊÅ Ë ÔÅÂÉ ÉÎ ÔÉ ÄÁ ÓÖÏÊ ÍÉÒȢΏ 4Ï ÎÅ ÐÏÍÅÎÉ ÄÒÕÇÅÇÁ ËÏÔ ÖÚÌÊÕÂÉÔÉȢ 
3ÅÖÅÄÁ ÎÁÓ "ÏÇ ÌÊÕÂÉ ĿÅ ÏÄ ÓÁÍÅÇÁ ÚÁéÅÔËÁȢ 4Ï ÊÅ ÎÊÅÇÏÖÏ ÂÉÓÔÖÏȢ 4ÏÄÁ ÖÓÁËÁ ÌÊÕÂÅÚÅÎ ÚÁÈÔÅÖÁ ÐÁÒÔÎÅÒÊÁȢ "ÏÇ 
nas vedno ljubi in nam je zvest 
    
"... in ti da svoj mir."  
(ÅÂÒÅÊÓËÁ ÂÅÓÅÄÁ ΏĤÁÌÏÍΏ ÐÒÅÄÓÔÁÖÌÊÁ ÃÅÌÏÔÎÏ ÓËÁÌÏ éÌÏÖÅĤËÉÈ ÐÒÉéÁËÏÖÁÎÊȟ ÔÏÒÅÊ ÔÕÄÉ ÄÅÊÓÔÖÏȟ ÄÁ ÂÉ ĤÌÏ ÎÁÍ 
ÄÏÂÒÏȟ ÄÁ ÂÉ ÂÉÌÉ ÓÒÅéÎÉ ÉÎ ÚÁÄÏÖÏÌÊÎÉȟ ÄÁ ÂÉ ĿÉÖÅÌÉ Ö ÓÌÏÇÉ Ú ÂÒÁÔÉȟ ÄÁ ÂÉ ÂÉÌÉ ÖÁÒÎÉ ÐÒÅÄ ÚÕÎÁÎÊimi in notranjimi 
ÓÏÖÒÁĿÎÉËÉ ÔÅÒ ÄÁ ÂÉ ÚÁéÕÔÉÌÉ ÄÉÈ ÐÒÉÈÏÄÎÊÅ ÓÌÁÖÅȢ  
 
+ÄÏÒ ÓÅ ËÏÔ &ÒÁÎéÉĤÅË ÐÕÓÔÉ ÂÌÁÇÏÓÌÁÖÌÊÁÔÉȟ ÐÏÓÔÁÎÅ ÂÌÁÇÏÓÌÏÖ ÚÁ ÄÒÕÇÅ ÉÎ ÌÁÈËÏ ÔÕÄÉ ÓÁÍ ÂÌÁÇÏÓÌÁÖÌÊÁȢ 
 

eurer Pfarrer  / ÖÁĤ ÆÁÊÍÏĤÔÅÒ 



TurmGeflüster ð Jahresbericht - letno poroľilo 2019 ð Ģmarjeģki Zvon 

 

Seite 3  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 
Nekateri petelini verjamejo,  

da sonce vzhaja prav zaradi njih.  

Rad imam pestro dru ĿÂÏ ÌÊÕÄÉȢ 
PÁ éÅÐÒÁÖ Ö ÎÊÅÊ ÅÎÉ ÓÁÍÏ ÊÁÍÒÁÊÏȟ 

kako  dolg je dan,  
ÄÒÕÇÉ ÐÁ ËÁËÏ ËÒÁÔËÏ ÊÅ ĿÉÖÌÊÅÎÊÅȢ 
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INDIEN - Das magische Land der Gegensätze und Extreme  
 
Vom Ozean in die Himalayas, vom Regenwald in die Wüste. So unterschiedlich die Natur ist, so 
facettenreich sind auch die Menschen und deren Kulturen. Ein Land der tausend Gesichter. Unfassbare 
Armut und Reichtum liegen dicht beieinander. Es schreckt auf, verzaubert und schockiert zu gleich. 

Multivisionsvortrag von Markus Korenjak  

 
 
Diese Gegensätze und Extreme - der 
Zauber Indiens - wurden am Abend des 
24. Jänner 2019 in einem 
Multivisionsvort rag im Pfarrheim zu St. 
Margareten von Markus Korenjak 
anhand seiner eigenen Erfahrungen 
durch seinen fast halbjährlichen 
Aufenthalt in Indien wiedergegeben. 
 

Elmar Antonius Augustin  
 

 

 

Vorstellungsgottesdienst  
 
Am Sonntag, dem 27.1. war es wieder soweit. Der Pfarrgemeinde wurden die heurigen Firmlinge (4) und 
Erstkommunionskinder (6) vorgestellt, die sich nun intensiver auf den Empfang der heiligen Sakramente 
vorbereiten. Der recht beschwingte und doch so familiär gestaltete Gottesdienst wurde wieder von den 
9ÏÕÎÇ 2ÏÓÅÓ ÇÅÓÁÎÇÌÉÃÈ ÕÍÒÁÈÍÔȢ %ÂÅÎÓÏ ×ÕÒÄÅÎ ÄÉÅ +ÉÎÄÅÒ ÍÉÔÅÉÎÂÅÚÏÇÅÎ ÕÎÄ ÁÌÓ ÓÉÅ ÁÍ ȵÒÏÔÅÎ 
4ÅÐÐÉÃÈȰ !ÕÆÓÔÅÌÌÕÎÇ ÎÁÈÍÅÎȟ ÂÁÔ ÄÅÒ (ÅÒÒ 0ÆÁÒÒÅÒ ÄÉÅ ÁÎ×ÅÓÅÎÄÅ 'ÅÍÅÉÎÄÅ ÕÍ ÉÈÒ ÕÎÔÅÒÓÔİÔÚÅÎÄÅÓ ÕÎÄ 
begleitendes Gebet für eine gute und wirksame Vorbereitung. 
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0ÒÅÄÓÔÁÖÉÔÖÅÎÁ ÍÁĤÁ ÚÁ ÐÒÖÏÏÂÈÁÊÁÎÃÅ ÉÎ ÂÉÒÍÁÎÃÅ 
 
ZdaÊ ÓÍÏ ÔÕÄÉ Ú ÎÅÄÅÌÊÓËÏ ÍÁĤÏ ÖÓÔÏÐÉÌÉ ÓÐÅÔ Ö ÏĿÊÅ ÐÒÉÐÒÁÖÅ ÎÁ ÐÒÖÏ ÓÖÅÔÏ ÏÂÈÁÊÉÌÏ ÉÎ ÐÒÁÖ ÔÁËÏ ÔÕÄÉ ÎÁ ÂÉÒÍÏȢ 
-ÁĤÏ ÓÏ ÌÅÐÏ ÏÂÌÉËÏÖÁÌÁ ÄÅËÌÅÔÁ 9ÏÕÎÇ 2ÏÓÅÓȟ ÐÁ ÔÕÄÉ ÏÔÒÏÃÉ ÓÏ ÓÖÏÊÅ ÄÏÐÒÉÎÅÓÌÉȟ ÄÁ ÓÍÏ ÒÅÓ ÄÏĿÉÖÅÌÉ ÌÅÐÏ 
ÎÅÄÅÌÊÓËÏ ÍÁĤÏȢ 6 ÚÅÌÏ ÚÁÖÚÅÔÉ ÐÒÉÄÉÇÉ ÊÅ ÇÏÓÐÏÄ ĿÕÐÎÉË ÇÏÖÏÒÉÌ Ï ÐÏÓÌÕĤÁÎÊÕ ÉÎ ÔÕÄÉ Ï ÉÚÖÒĤÅÖÁÎÊÕ ÂÏĿÊÅ 
ÂÅÓÅÄÅȢ 4ÁËÏ ÓÅ ÊÅ éÕÔÉÌÏȟ ËÁËÏ ÓÅ ÂÏÄÏ ÏÄÖÉÊÁÌÅ ÐÒÉÐÒÁÖÅ ÎÁ ÚÁËÒÁÍÅÎÔÅȢ /ÂÅÎÅÍ ÎÁÊ Bog da tudi svoj 
ÂÌÁÇÏÓÌÏÖȟ éÅ ÍÕ ÂÏÍÏ ÚÁÕÐÁÌÉ ÉÎ ÍÏÌÉÌÉ Ë ÎÊÅÍÕȢ 

Elmar Antonius Augustin  
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Unser Weg zur Erst kommunion...  
 

... begann mit dem Fest Maria Lichtmess  

 
(Darstellung des Herrn)  am 2. Februar. Wir bastelten Kerzen, die wir in die Kirche trugen und dort 
jeden Sonntag bis zur Erstkommunion entzündeten. 

 
 
 
 
 
 
Wir haben ein Plakat mit einem 
Leuchtturm gebastelt und in der Kirche 
aufgestellt. Darauf sind wir als sechs 
kleine Schiffchen zu Jesus, unserem 
Leuchtturm  unterwegs. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Brot ist Kraft, Brot ist Segen ɀ Brot ist 
Leben.  
Beim Brotbacken  mit Stefan Zausnig in 
der Bäckerei Peterlin. 
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Wie buchstabiert man FASTEN? Paul, Verena, Sara, Luca, Markus und Marlen gaben der Pfarrgemeinde 
konkrete Antworten und Vorschläge, um die Fastenzeit  sinnvoll zu gestalten. Zur besseren 
Veranschaulichung hielten die Kinder bunt bemalte Tafeln mit den jeweiligen Buchstaben hoch. 
Gemeinsam kamen sie zu dem Schluss, dass "die Fastenzeit, so verstanden, eine gute und nicht langweilige 
Zeit sei". 

 
 
 
 
Jetzt ist es bald soweit! Die 
Zeichnungen sollen uns an 
das wichtigste Geschenk der 
Erstkommunion erinnern: 
Jesus selbst!  
 

Silvia Ogris & Sandra Weratschnig  
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Palmsonntag/ cvetna nedelja  
 
Der heurige Palmsonntag war etwas Besonderes. Erstmals hat unser Pfarrer einen Esel organisiert, um 
noch authentischer den Einzugsbericht Jesu in Jerusalem nachzuahmen. Und weil halt ein Esel ziemlich 
einsam ist, sind zur Freude der Kinder gleich zwei gekommen. Nachdem das Gewicht unseres Pfarrers den 
Tragetieren nicht zumutbar war, entschloss sich dieser, zwei Ministrantinnen die Ehre zu überlassen, mit 
den Eseln Richtung Kirche zu reiten. Den Anwesenden hat es gefallen, was diese heuer mit noch 
überzeugenderen und lauteren Hosanna-Rufen zum Ausdruck brachten. 
 
In der Kirche empfingen uns die Firmlinge, die in verteilten Rollen die Passionsgeschichte lasen und uns 
damit in die Karwoche ein begleiteten. 

6 ÖÅÓÅÌÊÅ ÎÁÖÚÏéÉÈ ÊÅ ÂÉÌ ÌÅÔÏĤÎÊÉ ÏÂÒÅÄ ÚÁ ÃÖÅÔÎÏ ÎÅÄÅÌÊÏ ĤÅ ÚÁ ÄÖÁ ÏÓÌÁ ÂÏÇÁÔÅÊĤÉȢ 4ÁËÏ ÓÔÁ ÄÖÅ ÍÉÎÉÓÔÒÁÎÔËÉ 
ÉÍÅÌÉ éÁÓÔȟ ÄÁ ÓÔÁ ÊÅÚÄÉÌÉ ÎÁ ÏÓÌÉÈ Ö ÎÁĤÏ ÃÅÒËÅÖ ÉÎ Ó ÔÅÍ ÓÐÏÍÎÉÌÉ ÎÁ *ÅÚÕÓÏÖ ÐÒÉÈÏÄ Ö ÓÖÅÔÏ ÍÅÓÔÏ *ÅÒÕÚÁÌÅÍȢ 
4ÁÍ ÓÍÏ ÐÒÉÓÌÕÈÎÉÌÉ ÎÁĤÉÍ ÂÉÒÍÁÎÃÅÍ ÐÒÉ ÂÒÁÎÊÕ ÐÁÓÉÊÏÎÁȢ : ÌÅÐÏ ÏÂÌÉËÏÖÁÎÉÍ ÂÏÇÏÓÌÕĿÊÅÍ ÓÍÏ ÚÁéÅÌÉ 
obhajanje velikega tedna. 

Elmar Antonius Augustin  

 

 
Erstkommunion / prvo sv. Obhajilo  

 
Strahlende Gesichter bei den Erstkommunionskindern: Auch, wenn die Sonne an diesem Festtag nur 
vereinzelt ihre wärmenden Strahlen durch den bewölkten Himmel schickte, waren es die heurigen 
Erstkommunionskinder, die alle Mitfeiernden mit ihrer Freude ansteckten. 
Am 19. Mai 2019 fand in unserer Pfarre das Fest der Erstkommunion statt. Es war ein Festtag, an dem die 
sechs Erstkommunionskinder Sara, Marlen, Verena, Paul, Luca und Markus zum ersten Mal mit dem Brot 
des Lebens beschenkt wurden. Sie begrüßten die zum Gottesdienst versammelte Gemeinde und ihre 
Verwandten und legten Blumen als Dank für die Taufgnade auf das Taufbecken. Das 
%ÒÓÔËÏÍÍÕÎÉÏÎÓÐÌÁËÁÔ ÚÅÉÇÔÅ ÄÉÅ +ÉÎÄÅÒ ÉÎ ËÌÅÉÎÅÎ "ÏÏÔÅÎ ÕÎÔÅÒ×ÅÇÓ ÚÕ ȵ*ÅÓÕÓȟ ÍÅÉÎÅÍ ,ÅÕÃÈÔÔÕÒÍȰȢ 
Pfarrer Elmar Augustin gestaltete den Gottesdienst sehr feierlich und fand persönliche und ermutigende 
Worte für jedes der Kinder. Gott gibt uns alles, was wir brauchen ɀ davon zeugte das Evangelium von der 
Speisung der Fünftausend. Der Pfarrer wünschte den Kindern Gesundheit an Leib und Seele und dass Jesus 
immer ihr Freund sein möge. 
Die Eltern der Erstkommunionskinder trugen die Lesungen und einige Fürbitten vor und auch die Paten 
wurden in die Feier der Erstkommunion miteinbezogen. Während der Erneuerung des Taufversprechens 
stellten sie sich neben ihre Patenkinder und umfassten ihre Schultern. Mit dieser Geste erinnerten sie an 
ihre Aufgabe, das Patenkind durchs (Glaubens-)Leben zu begleiten und ihm zur Seite zu stehen. Vor der 
ÅÒÓÔÅÎ (ÅÉÌÉÇÅÎ +ÏÍÍÕÎÉÏÎ ÓÁÎÇÅÎ ÄÉÅ +ÉÎÄÅÒ ÍÉÔ ÇÒÏħÅÒ "ÅÇÅÉÓÔÅÒÕÎÇ ȵ-ÁÃÈ ÍÉÃÈ ×İÒÄÉÇ ÆİÒ ÄÉÅ 'ÁÂÅȰȢ 
Zum Abschluss übergab Pfarrer Elmar Augustin an jedes Kind ÅÉÎ +ÒÅÕÚ ÕÎÄ ÄÁÓ "ÕÃÈ ȵ*ÅÓÕÓ ÕÎÄ ÓÅÉÎÅ  
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"ÏÔÓÃÈÁÆÔȰ ɀ beides sollte ein Teil ihres Lebens bleiben und die Kinder zu Leuchttürmen der Botschaft Jesu 
werden. 
Der Schulchor der Volksschule St. Margareten/Ros. unter der Leitung von Frau Dominikus und Frau OraĿÅ 
sorgte für eine wunderbare gesangliche und musikalische Umrahmung des Gottesdienstes. Der 
gemeinsame Ausklang der Erstkommunion fand bei einer Agape im Pfarrsaal statt. 
 
Res je bil dan, 
ki ga je naredil 
Gospod. Po 
dolgem je spet 
sijalo sonce z 
neba. Pa tudi v 
srcih in na 
ÏÂÒÁÚÉÈ ÎÁĤÉÈ 
prvoobhajancev 
je bilo videti, da 
je to poseben 
ÄÁÎ ÚÄÒÕĿÅÎÊÁȢ 
Smejali so se in 
ÉÚĿÁÒÅÖÁÌÉ 
veselje in 
radovednost. 
*ÅÚÕÓÁ ÓÏ ÐÒÖÉé 
prejeli v obliki 
ÈÏÓÔÉÊÅ ÉÎ ÐÒÁÖ ÚÁ ÔÏ ÓÒÅéÁÎÊÅ ÌÅÐÏ ÉÎ ÓÐÒÏĤéÅÎÏ ÏÂÈÁÊÁÌÉ ÓÌÏÖÅÓÎÏÓÔ Ó ÓÖÏÊÉÍÉ ÓÔÁÒĤÉȟ ÂÏÔÒÉȟ ÓÏÒÏÄÎÉËÉȟ ÓÏĤÏÌÃÉ ÉÎ 
ÕéÉÔÅÌÊÉȟ ÔÅÒ ÓÅÖÅÄÁ Ó ÓÖÏÊÉÍ ÄÏÍÁéÉÍ ĿÕÐÎÉËÏÍȢ 6ÓÉ ÓÏ ÓÖÏÊÅ ÄÏÐÒÉÎÅÓÌÉȟ ÄÁ ÊÅ ÔÏ ÂÉÌ ÄÁÎȟ ËÉ ÇÁ Êe naredil 
Gospod. 

Sandra Weratschnig  
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Feuerwehrmesse u. Segnung in Gotschuchen / 'ÁÓÉÌÓËÁ ÓÖȢ ÍÁĤÁ ÉÎ ÂÌÁÇÏÓÌÏÖ 
 

Am Sonntag, dem 11.08.2019 feierte die FF-Gotschuchen ihr 110-jähriges Bestandsjubiläum, verbunden mit 
der Segnung eines Aggregates und einer Feuerwehrspritze. 
Anlässlich dieses Ereignisses wurde nach 10 Jahren wieder eine Festmesse im Feuerwehrzelt in 
Gotschuchen gefeiert, bei der sich neben den FF-Kameraden auch die Young Roses gesanglich 
einbrachten. Dabei wurde natürlich Dank und Bitte für die FF-Kameradschaft vorgetragen und weiter um 
göttlichen Segen gebetet. 
 

 
 

6 ÏËÖÉÒÕ ÎÅÄÅÌÊÓËÅ ÓÖȢ ÍÁĤÅȟ ËÉ ÊÅ ÔÏËÒÁÔ ÐÏÔÅËÁÌÁ Ö ĤÏÔÏÒÕ ÎÁ +ÏéÕÈÉȟ ÓÍÏ ÓÅ ÚÂÒÁÌÉ ÉÎ ÓÅ ÚÁÈÖÁÌÉÌÉ ÚÁ ÓÔÏÄÅÓÅÔ 
ÌÅÔ ÏÂÓÔÏÊÁ ÐÏĿÁÒÎÅ ÂÒÁÍÂÅ ÉÎ ÐÒÏÓÉÌÉ ÚÁ ÎÁÄÁÌÊÎÉ ÂÌÁÇÏÓÌÏÖ ÉÎ "ÏĿÊÅ ÖÁÒÓÔÖÏ ÚÁ ÇÁÓÉÌÓËÏ ÏÒÏÄÊÅ ÔÅÒ ÚÁ ÇÁÓÉÌÃÅ 
same. 

Elmar Antonius Augustin  
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Pfarrfest  /  farni praznik  
 
Am Sonntag, dem 25.8. hielten wir wiederum unser traditionelles Pfarrfest ab. Nach einem 
Gewittersamstag, wo es wie aus Kübeln schüttete und sich schon ein wenig Unbehagen wegen des 
nächsten Tages breit machte, wurden wir jedoch von einem wunderschönen Tag empfangen, der uns zu 
einem wirklich gelungenen Fest verhalf. 
 

 
 
Zuvor feierten wir die Sonntagsmesse, die dieses Mal der Kirchenchor von Globasnitz mit seinen 
harmonischen Stimmen verschönerte. Kein Wunder, dass uns dann die Sonne vor der Kirche begrüßte und 
uns den Weg in den Pfarrgarten wies, wo wir noch etliche Stunden im geselligen Miteinander verlebten, 
bei Speis und Trank, bei Spiel, Spaß und Kegeln, beim kreativ sein und Glück haben bei der Tombola. Alles 
natürlich umrahmt von den Melodien unserer passionierten Musiker. 
 

 
,ÅÐÁ ÎÅÄÅÌÊÁ ÎÁÓ ÊÅ ÐÒÉéÁËÏÖÁÌÁȟ ËÏ ÊÅ ÄÁÎ ÐÏÐÒÅÊ ĤÅ 
ÌÉÌÏ ËÏÔ ÉÚ ĤËÁÆÁȢ 4ÁËÏ ÓÍÏ ÌÁÈËÏ ÂÒÅÚ ÓËÒÂÉ 
ÐÒÁÚÎÏÖÁÌÉ ÎÁĤ ÆÁÒÎÉ ÐÒÁÚÎÉËȟ ËÉ ÊÅ ÓÐÅÔ ÕÓÐÅÌ ÉÎ 
ljudem pripravil veselje. Kot farna skupnost smo se 
ÄÒÕĿÉÌÉ ÉÎ ÕĿÉÖÁÌÉ ÏÂ ÒÁÚÎÉÈ ÐÏÎÕÄÂÁÈ ÚÁ ÔÅÌÏ ÉÎ 
duh. 
Lepa nedelja je bila tudi prva pesem v cerkvi, ki so 
ÊÏ ÎÁÍ ÚÁÐÅÌÉ ÃÅÒËÖÅÎÉ ÐÅÖÃÉ ÉÚ 'ÌÏÂÁÓÎÉÃÅȟ ËÏÔ ÎÁĤÉ 
ÌÅÔÏĤÎÊÉ ÇÏÓÔÊÅȢ )Î ÔÁ ÎÁÓÌÏÖ ÊÅ ÒÅÓ ÖÅÌÊÁÌ ÚÁ ÃÅÌÉ ÄÁÎȢ 
Boglonaj! 

 
Elmar Antonius Augustin  
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Florianisingen  
 
Die Florianisänger von Niederdörfl/Gupf waren im Jahr 2019 wieder fleißig unterwegs und haben bei über 
50 Häusern ihr Florianilied zum Besten gebracht. 
 
Wie auch in den Jahren zuvor wurde das ersungene Geld auch heuer gespendet. Dieses Jahr wurde der 
'ÅÓÁÍÔÂÅÔÒÁÇ ÖÏÎ Γ ΰαίȟΪΪ ÁÎ ÄÉÅ !ËÔÉÏÎ ȵ+ßÒÎÔÎÅÒ ÉÎ .ÏÔ ɀ 5Î×ÅÔÔÅÒÏÐÆÅÒ ÉÎ /ÂÅÒËßÒÎÔÅÎȰ ÇÅÓÐÅÎÄÅÔȢ 
Wir möchten uns bei allen recht herzlich für die Gaben und auch die Verpflegungen bedanken. 
Wir freuen uns schon auf das heurige Florianisingen am 3. Mai 2020!  

Mari, Andi, Bernhard, Doris und Melanie  

 

 

Kleine Bilderstrecke  
 

 
 

Landjugend  bei der Palmbuschenweihe  
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Die Firmlinge auf Sedelce     Unsere Pfarrkirche vom Pfarrgarten aus  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
$ÉÅ -ÉÎÉȭÓ ÂÅÉ ÄÅn Ministrantentagen in Tainach  
 

 
$ÉÅ -ÉÎÉȭÓ ÂÅÉ ÄÅÎ -ÉÎÉÓÔÒÁÎÔÅÎÔÁÇÅÎ ÉÎ 4ÁÉÎÁÃÈ     Die Firmlinge bei der Margareta  
            Glocke am Kirchturm  
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Mit Kindern gemeinsam durch das Kirchenjahr  
 
Heuer gab es 17 Kinderstunden, die freitags im Pfarrheim stattfanden ɀ von Jänner bis Juli 14-tägig und ab 
September 1x monatlich. Weitere Fixpunkte des Kinderstundenjahres waren die Mitwirkung an 
Sonntagsgottesdiensten, der Kinderfasching, das Kinderstunden-Abschlussfest sowie der Basteltisch bei 
unserem Pfarrfest. 

Singen, basteln, spielen und damit zur Pfarrgemeinschaft beitragen, ist Inhalt und Ziel unserer 
regelmäßigen Treffen. Ab Herbst kamen einige neue Kinder hinzu, durchschnittlich und übers Jahr 
gerechnet waren es 15 Kinder pro Kinderstunde im Alter von 4 bis 10 Jahren. 

Einige Höhepunkte möchten wir in chronologischer Reihenfolge besonders hervorheben:  

ȵ)Í ÍÁÇÉÓÃÈÅÎ :ÁÕÂÅÒ×ÁÌÄȰ lautete das Motto des närrischen Treibens am Faschingssamstag (2. März), 
zu dem sich viele maskierte Kinder und Eltern einfanden.  

 

Nach einem Faschingsumzug durch den Ort fanden sich allerlei Hexen, Zauberer, Elfen und viele weitere, 
lustig verkleidete Gestalten im Pfarrsaal zu Tanz und Spiel ein. Die Wände schmückten Basteleien, die die 
Kinder eifrig für das Fest vorbereitet hatten. 
 

Am 3 Fastensonntag  (24. März) fand eine Kindermesse  statt, die von der Pfarrkindergruppe sowie den 
heurigen Erstkommunionskindern gemeinsam gestaltet wurde.  
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Das Kinderstunden -Abschlussfest  fand am 6. 
Juli statt, die Vorbereitungen dafür begannen 
jedoch schon einige Wochen vorher. Es wurde 
eifrig gebastelt und sogar ein kleines Theaterstück 
einstudiert ɀ unser Publikum waren die Eltern, 
die sich zu unserem Abschlussfest dazugesellten. 
Der Raunighof in Homölisch bot einen idyllischen 
Naturplatz für Spiel & Spaß und unser 
4ÈÅÁÔÅÒÓÔİÃË ȵ$ÅÒ 7ÅÔÔËÁÍÐÆ ÕÍ ÄÉÅ ÇÏÌÄÅÎÅ 
!ÄÌÅÒÆÅÄÅÒȰȢ $ÉÅ ÊÕÎÇÅÎ )ÎÄÉÁÎÅÒ ÅÒËÅÎÎÅÎ ÎÁÃÈ 
der Bewährungsprobe, dass die größte Kraft die 
Kraft der Liebe ist! 
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Die Pfarrkindergruppe beschäftigte sich im Oktober mit dem großen Vorbild des Hl. Franz von Assisi. 
Bei der Sonntagsmesse am 27. Oktober sangen die Kinder den Sonnengesang und stellten Sonne, Mond, 
Wind, Wasser und Feuer mit bunten Tüchern dar. Pfarrer Elmar Augustin segnete die kunstvoll bemalten 
Fliesen mit dem Friedensgruß des Hl. Franz von Assisi ɀ ȵ0ÁÃÅ Ǫ ÂÅÎÅȰȟ ÂÅÖÏÒ ÄÉÅ +ÉÎÄÅÒ ÓÉÅ ÁÎ die 
Kirchenbesucherinnen und ɀBesucher verteilten - ein Geschenk, das an das Wirken des großen Heiligen 
erinnern sollte. 

 

Am 3. Adventsamstag (14. Dezember) trafen wir uns zum traditionellen Keksebacken und 
Kerzenbasteln. Mit viel kreativer Freude fertigten 18 fleißige Kinder weihnachtliche Kerzen, die von der 
Landjugend am 24.12. an ältere Pfarrmitglieder verteilt wurden.  
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Unser weihnachtlicher Höhepunkt war die feierliche Kindermette am 24.12. um 16.00 Uhr mit 
musikalischer Einstimmung durch die SchülerInnen der Musikschule. 19 Pfarrkinder sangen und 
schlüpften bei der Herbergssuche gekonnt in die Rollen des heiligen Paares, der Hirten, Wirte und Engel. 
Die Freude über das Jesuskind in der Krippe und über das gelungene Krippenspiel spiegelte sich in ihren 
strahlenden Augen. 

 

Ein herzliches Dankeschön allen Kindern, die zur Kinderstunde kommen, allen Eltern und HelferInnen 
sowie dem gesamten Kinderstunden-Team und Pfarrer Elmar Augustin! 

Sandra Weratschnig  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 
 
 

Auf dem Weg durch das Leben 

möge dein Schutzengel dich führen, 

die Liebe deiner Eltern dich begleiten 

und der Segen Gottes immer bei dir sein. 
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Fisolenfest  /  ÆÉĿÏÌÁÒÓËÉ ÐÒÁÚÎÉË ΰήίη 
 

 
 
Bei Kaiserwetter fand dieses Mal das 14. Fisolenfest unter Beteiligung sämtlicher Ortsvereine statt. Wie 
jedes Jahr wurde zuerst am Gemeindeplatz unter der Mitwirkung der Landjugend, der Young Roses, sowie 
des Kirchenchores das traditionelle Erntedankfest gefeiert und dabei vom Herrn Pfarrer in seiner Predigt 
der Umweltgedanke, sowie unsere aktuelle Lebensweise im Hinblick auf die künftigen Generationen in 
den Blick genommen. 
 

 


